
REPUBLIK ÖSTERREICH 
BUNDESMINISTERIUM FÜR JUSTIZ 

GZ 20.466/3-1 2/92 

Museumstraße 7 
A-1070WI8n 

Briefansc:hrift 

An das 
Präsidium des 
Nationalrats 

A·1016 WI8n. Postfach 63 

Wie n 

;':'::~;~fitG tTSETZENTVvU rl;: elefon 

:'] ... ON.-................... JiS ... ·G E 119 ... 9.2.... 222152152·0· 

,. :~tum: 2 4. JULI 1992 

Verteilt .... ~ .. !:. .... JJAliJ~.:li1e. 
~.Cw.~~ 

chreiber 
31264 jusmi a 

achbearbeiter 

Klappe 

Telefax 
0222152 1 52/727 

Teletex 
3222548 - bmjust 

(OW) 

Betrifft: Stellungnahme des Bundesministeriums für Justiz 
zum Entwurf eines EWR-Rechtsanpassungsgesetzes; 
Begutachtungsverfahren. 

Das Bunqesministerium für Justiz beehrt sich, mit Be

ziehung auf die Entschließung des Nationalrats vom 

6.7.1961 25 Ausfertigungen seiner Stellungnahme zu dem 

oben angeführten Gesetzesentwurf zu übermitteln. 

Pli d' R' , ur J9 lcntig,ksit 
der ff~U~,5~~r.1fll "; IL~Ui.1g; 

20. Juli 1992 

Für den Bundesminister: 

Ciresa 
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• R E PUB LI K Ö S T E R R E le H 
BUNDES MINISTERIUM FÜR JUSTIZ 

GZ 20.466/3-I 2/92 

An das 
Bundesministerium für wirt
schaftliche Angelegenheiten 

Wie n 

Museums1raße 7 
A-1070 WI9rl 

Briefansc:hritt 
A-1016 WI9rl, Postfach 63 

Telefon 
02221521 52-0· 

Fernschreiber 
131264 jusmi a 

Sachbearbeiter 

Telefax 
0222/52 1 521727 

Teletex 
3222548 - bmjust 

(DW) 

Betrifft: Entwurf eines EWR-Rechtsanpassungsgesetzes 

zu GZ 15.715/73-Pr. 7/92 

Das Bundesministerium für Justiz beehrt sich, mit Be

ziehung auf das Schreiben vom 27. Mai 1992 zu dem oben 

angeführten Gesetzesentwurf wie folgt Stellung zu nehmen: 

Zu Abschnitt I § 8 Abs. 3: 

Bei dem in § 8 Abs. 3 vorgesehenen Zutr{tt der mit 

Aufgaben gemäß Abs. 2 betrauten Organen zu den Betriebs-, 

Lager- und Geschäftsräumen und deren Befugnis, in jene 

Betriebsbereiche und Aufzeichnungen Einsicht zu nehmen, 

deren Kenntnis fijr die Überprüfung der Richtigkeit und 

VOllständigkeit der erstatteten Meldung oder für die Er

stellung der Meldungen gemäß Abs. 2 erforderlich ist, han

delt es s~ch um Hausdurchsuchungen im Sinne des Gesetzes 
'r 

vom 27. Oktober 1862, RGBI.Nr. 88, zum Schutze des Haus

rechtes. Es sollten daher in das vorliegende Bundesgesetz 

auch dem übrigen Regelungsinhalt dieses Gesetzes ent

sprechende Formvorschriften aufgenommen werden. 
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25 Ausfertigungen der Stellungnahme wurden dem Präsi

dium des Nationalrats übermittelt. 

20. Juli 1992 

Für den Bundesminister: 

Ciresa 
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